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Der Treibriemen Entwurf: Prof. Rehrl Zeichnung: K. Kluger

So laufen die teimstellen richtig auf die Scheibe auf.

Wenn die Leimstellen verkehrt auf die

Scheiben auflaufen.blättern sie auf

kleinster Achsabstand- 2s bis 3 mdie beste Verbindung der einzelnen Riemenstucke erfolgt

durch leimen. ^

Dazu werden die Enden auf WO - 120 mm länge abgeschrägt,

gerauht und leicht angewärmt. j /

(bei kürzerem Achsabstand werden

vorzugsweise Reilriemen ver

wendet

Vorwärmen durch Auf-

V legen warmer / l-t—u_s—r/ ,.\w\\w
/' Stahlplatten /oder eines Bügeleisens

j/y // yR Bestreichen mit Hautleim, der in Wasser Stunden

yy yW gequollen hat und dann [ohne Wasserzusatz.'!)

auf dem Wasserbad geschmolzen wurde. —-

Zum Trocknen wird die Riebestelle mit Gewichten beschwert.

Ein stark verschmutzter Riemen muß gereinigt werden

Riemen flach auflegen. Mit tauwarmerSeifenlösung

und einer nicht zu harten Bürste _yy
gründlich abbürsten.

'

Rasch undnicht zu naß arbeiten.damit

das Leder nicht ausgelaugt wird

Nach dem Bürsten verbleibende Flüssigkeit sofort mit reinem Tuch

_ oder Schwamm aufnehmen!

Nach dem Waschen gut mit

Lederol Tran) einreiben. Hiezu Tuchbauschen —

verwenden. Riemen an kühlem, luftigem Ort zum Trocknen aufhängen!
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